
Zusammenfassung zum Video: Internetbrowser 
In diesem Video lernst Du, was ein Internetbrowser ist, welche bekannten Browser es 

gibt, wie man einen Browser benutzt und was wichtige Begriffe wie Lesezeichen, 

Cache, Cookies, HTML und URL bedeuten. 

Internetbrowser 

Ein Browser ist ein Programm auf dem Computer oder Handy. Mit ihm kannst du im 

Internet Webseiten öffnen. 

Welche Browser gibt es? 

Die bekanntesten Browser sind Google Chrome, Mozilla Firefox, Microsoft Edge, 

Safari und Opera. Sie funktionieren alle ähnlich. Das englische Wort „to 

browse“ bedeutet stöbern oder sich umsehen. 

Aufbau eines Browsers 

Wichtige Teile und Tasten:  

F1 öffnet die Hilfe.  

Die Pfeile führen zurück oder vorwärts zu bereits besuchten Seiten.  

Ein Kreis-Pfeil oder F5 lädt die Seite neu.  

Die URL ist die Adresse einer Webseite.  

Mit dem Plus (+) öffnest Du einen neuen Tab.  

Mit dem Stern speicherst du ein Lesezeichen.  

Die drei Punkte öffnen weitere Einstellungen. 

Favoriten, Verlauf, Pop-ups 

Favoriten oder Lesezeichen sind gespeicherte Links, damit Du Seiten schnell 

wiederfindest.  

Im Verlauf (Chronik) siehst du, welche Seiten du besucht hast.  

Pop-up-Fenster sind plötzlich auftauchende Fenster, oft Werbung. Die kannst Du in 

den Einstellungen ausschalten. 

Cache, Cookies, Updates 

Im Cache werden Teile von Webseiten auf deinem Gerät gespeichert, damit Seiten 

schneller geladen werden. 

Cookies sind kleine Dateien, die Dich beim erneuten Besuch einer Webseite 

wiedererkennen. Dadurch lassen sich Anmeldedaten speichern. Sie helfen zu Dir 

passende Werbung zu zeigen. 

Mit Updates bekommen Browser neue Versionen. Du solltest Deinen Browser aktuell 

halten, damit das Surfen sicher bleibt. 

HTML 

HTML ist die Sprache, mit der Webseiten gemacht werden. Befehle stehen in spitzen 

Klammern <> und heißen Tags. Im Kopf (head) steht der Titel, im Körper (body) steht 

der sichtbare Inhalt. 

URL, https, Domain, Verzeichnis 

Die URL ist die Adresse einer Webseite.  

Https bedeutet, dass die Daten sicher (verschlüsselt) übertragen werden.  

Die Domain ist der Name der Seite (z. B. meineseite.de).  



Unterverzeichnisse stehen nach einem Schrägstrich (/).  

Dateiendungen (z. B. .html) zeigen, welche Datei angezeigt wird. 

 


